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Kinderheilstiitten an der See
X Eme Vereinigung von Aerzten hat letztes Früh

jahr in Berlin beschlossen auf die Errichtung von Kinder
heilstätten an der See hinzuwirken und wir sehen sie jetzt
die ersten Schritte zur Ausführung dieses wahrhaft gemein
nützigen Beschlusses thun Pros Uffelmänn in Rostock hat
das deutsche Publikum in der Presse darauf hingewiesen
was ander Länder nach dieser Richtung hin bereits geleistet
und Prof Beneke aus Marburg hat einen Theil seiner
Herbstferien daran gesetzt um auf der bestentwickelten
deutschen Nordsee Insel Norderney mit aller Umsicht den
Grund zu legen für eine Heilstätte welche in acht soge
nannten Pavillons vierhundert Kinder auf einmal beher
bergen kann

Es handelt sich dabei wesentlich um Kinder die an
Skrofeln leiden aus denen bekanntermaßen leicht Schwind
sucht sich entwickelt Bisher pflegte man diese wohl in
Soolbäder zu bringen und in Rothenselde bei Osnabrück
Salzuffeln und andern Salinen bestehen eigene Kinderheil
anstalten die durch Zuschüsse von Wohlthätern in den
Stand gesetzt sind den Nachwuchs ärmerer Familien ganz
oder theilweise unentgeltlich aufzunehmen Allein Prof
Beneke der als langjähriger Badearzt von Nauheim die
Wirksamkeit der Gradirwerksluft gut genug kennt hält die
selbe nicht für entfernt so heilkräftig wie die Seeluft Er
setzt diese auch was Schwindsüchtige belrifft wenigstens in
der ewig bewegten salz und ozonreichen Atmosphäre der
Nordsee über jedes südliche Klima über die vermeintlich
oder wirklich schwindsuchtsfreien Gebirgshöhen und über
solche geschlossene Anstalten wie z B in Falkenstein am
Taunus Sie alle läßt nach seiner Ueberzeugung die Nord
seeluft hinter sich zurück in der Fähigkeit einen sich nicht
gehörig ernährenden und selbsterhallenden Körper der des
halb zu Defekten an lebenswichtigen Organen neigt dauernd
zu tonistren d h vollkräftig und gesund zu machen Dieser
seiner Ansicht aber liegen zuverlässige medizinalstatistische
Thatsachen zu Grunde Bon England hat er schon früher
von Hollano jetzt festgestellt raß dort Skrofulöse und
Schwindsucht nahe dem Meere verhältnißmäßig weit selte
ner sind als in Binnenländern Die holländischen Aerzte
selbst waren hierdurch überrascht einer von ihnen rechnete
nach aber sein Ergebniß war ganz das gleiche Am merk
würdigsten ist Norderney wo rof Beneke soeben erst aus
den Kirchenbüchern vierzehnjährige Erhebungen angestellt
hat Es ist zwar nicht wie k hl ins Blaue hinein behauptet
worden gänzlich frei von Schwindsucht ebensowenig wie
nach den neuesten ärztlichen Mittheilungen aus der Schweiz
die dortige Höhen Zone abei es verliert an ihr noch nicht
ein Sechstel soviel Menschen durchschnittlich im Jahre wie
z B die verhältnißmäßig sehr gesunden Städte Frank
furt a/M und Bremen Dies erklärt sich aus dem mäch
tigen Anstoß welchen die Ms in Bewegung befindliche
deshalb dem Körper viel Wrme entziehende und ihn so zu
reger innerer Arbeit nöthigende aber gleichwohl nicht er
kältend wirkende milderrezende Seeluft dem Stoffumsatz
des Menschen giebt und de den sich mangelhast Erhalten
den zugute kommt währen die zu Ueberbildungen geneigten
an der See nichts zu suyen haben Auf das Bad legt
Prof Beneke dabei sehr geringen Werth In der That
wirkt ja die Luft besündig das Bad höchstens einige
Minuten am Tage und die Insulaner die es doch nahe
und bequem hatten benutzen es so gut wie niemals Auf
die danach beschaffenen Kranken aber wirkt richtig genossen

die Nordseelust wahre Wunder Schönere Heilerfolge als
in der englischen Anstal zn Margate erklärt Beneke nir
gend je gefunden zu hcven

An diesem Platze Vnnen jetzt siebenhundert jugendliche
Leidende untergebracht werden noch etwas mehr in dem
französischen Seebad Loulogne Aber auch Italien wo
mm sogar zuerst auf iefe glückliche Idee gekommen ist die
Gereinigten Staaten Belgien Ostende und Holland
Scheveningen kenne schon besuchte See Hospize Es ist

gewiß Zeit daß Deutschland nicht länger hinter diesen
Ländern zurückbleibe Unsere Heeresverfassung trägt wohl
etwas dazu bei daß die gesünderen und kräftigeren Jüng
linge nicht in Weichlichkeit versinken aber die Schwäch
lichen welche sie niöt brauchen kann alle Mädchen ferner
läßt sie unberührt Das gefammte nachfolgende Geschlecht
jedoch hängt in seiner Körperbeschaffenheit von diesen ebenso

sehr oder noch meh ab wie von den jungen Kriegern und
Turnern Wir laben einen solchen Grad allgemeiner
Gesittung erreicht aß viele zarte Lebenskeime die früher
unfehlbar früh zu Grunde gegangen sein würden behütet
bleiben um Blüthe und Frucht zu tragen Geschieht aber
nicht mehr für sie als daß sie eben das Leben fristen sich
verheirathen und Kinder in die Welt setzen können so ver
derben sie uuaushcltsam die Rasse Dem kann nur dadurch
vorgebeugt werden daß die mütterliche humane Kultur noch
ein Weiteres für ie zu thun versucht und ihre schwächliche
fehlerhafte Konstitution durchgreifend stärkt Durch die
Kinderheilstätten in der See scheint dies vorläufig aufs
Vollkommenste geschehen zu können

Handel und Verkehr
Berlin Das statistische Amt giebt in seiner ausführlichen

Darstellung der definitiven Ergebnisse der Erntestatistik
für das Ervtejahr 1879/80 Vergleiche mit dem Jahre
1878/79 dem ersten für welches eine Erntestatistik des
ganzen Reichs aufgestellt wurde Wir heben daraus einiges
die wichtigsten Feldfrüchte betreffendes hervor

Die vier wichtigsten Getreidearten und die Kartoffeln
nehmen zusammen 29 pCt der Gesammtfläche des Reichs
und 6 /z pCt der Ackerfläche oder rund /z bezw ein
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und zwar von der Ackerfläche inkl Brache der Roggen
23 pCt der Hafer 14,5 pCt die Kartoffeln 10,7 pCt
der Weizen 7 pCt die Gerste 6,3 pCt

Von diesen Früchten berechnet sich der Jahresertrag
pro Hektar in Doppelzentnern Z 100 kg für die beiden
Jahre und das Reich folgendermaßen

i I Roggen Weizen Gerste Hafer Kartoffeln
1878 11,7 14,5 14,3 13,5 85,7
1879 9,5 12,6 12,6 11,4 68,5

Hier sind bei Roggen und Weizen die Ertrüge für
Winterfrucht bei Gerste für Sommerfrucht gegeben für die
verhältnißmäßig geringen Anbauflächen von Sommerroggen
und Weizen und Wintergerste stellen sie sich natürlich etwas
anders

Diese Unterschiede in den Hektar Erträgen beider Jahre
bedeuten für 1879 einen sehr großen Ausfall am gesammten
Erntequantum und zwar stellen sich die Ziffern folgendermaßen

Im deutschen Reiche wurden geerntet
Tonnen zu 1000 KZ

1878 1879Roggen 6919667 5562435
Weizen 2607186 2278696Gerste 2325227 2057358
Hafer 5040240 4264255Kartoffeln 23 592 781 18 904 596
Es fragt sich ob und wie dieser starke Ausfall im

Erntejahr 1879/80 gedeckt wurde Soweit nicht Vorräthe
aus dem vorigen Erntejahre vorhanden waren kann die
Deckung nur durch den internationalen Handel bewirkt wor
den sein über dessen Bewegung uns die Statistik des Waa
renverkehrs mit dem Auslande Ausschluß giebt Dort fin
den wir nun für das fragliche Erntejahr 2 Halbjahr
1879 und 1 Halbjahr 1880 folgende Ziffern die den
Ueberschuß der Einfuhr über die Ausfuhr bezw Ausfuhr
über die Einfuhr darstellen

Roggen 871499 Tonnen Mehr Einfuhr
Weizen 86 430 Mehr Ausfuhr
Gerste 2 718 Mehr AusfuhrHafer 144851 Mehr Einfuhr
Kartoffeln 810 367 Mehr Ausfuhr

Hier ist die Einfuhr und Ausfuhr von Mehl bei
Weizen und die von Malz bei Gerste schon mit berück
sichtigt Trotz der schlechten Ernte hat uns also der inter
nationale Handel noch bedeutende Quantitäten von Weizen
Gerste und besonders von Kartoffeln entziehen können wäh
rend er uns Roggen und Hafer zuführte Diese Zahlen
der Ein und Ausfuhr sind wenigstens für die Hälfte des
Zeitraums das erste Halbjahr 1880 recht genau für die
andere Hälfte das zweite Halbjahr 1879 werden wie bei
unserer früheren Handelsstatistik überhaupt die Ausfuhren
zu gering angegeben sein die Mehrausfuhr von Weizen
Gerste und Kartoffeln wird also in Wirklichkeit etwas stär
ker die Mehreinfuhr von Roggen und Hafer etwas geringer
gewesen sein Uebrigens wäre auch wenn die Zahlen der
Ernte und der Handelsstatistik völlig genau wären ein
völlig zutreffender Vergleich nicht herzustellen da sich die
ersteren auf das Reich die letzteren auf das Zollgebiet
beziehen

Nach Abzug des für die Aussaat des nächsten Jahres
nöthigen Quantums welches für Roggen circa 0,83 Wei
zen 0,31 Gerste 0,23 Hafer 0,59 Kartoffeln 5,5 Millio
nen Tomen beträgt blieb demnach ohne Berücksichti
gung der Vorräthe aus dem Vorjahr für das Erntejahr
l879/8 ein Quantum von circa 5,6 Millionen Tonnen
Roggen 1,9 Weizen 1,8 Gerste 3,8 Hafer und 12,6
Kartoffeln

Interessant sind auch noch die Berechnungen welche
vom statistischen Amte über den Werth der Ernten beider
Jahre angestellt worden Wenn man folgende Durch
schnittspreise per Tonne in Mark nach den berliner
Marktpreisen zu Grunde legt

Erntejahr 187S/79 Erntejahr 1879/80
Aoggeu 121,04 159,76Beizen 181,60 219,92Serste 164,14 179,41
Hafer 121,38 141,36Kartoffeln 51,21 64,18so ergeben sich folgende Gefammtwerth e der Ernte

fü die betreffenden beiden Jahre
in Millionen Mark

Roggen 837,5 888,6
Weizen 473,4 501,1
Gerste 381,6 369,1
Hafer 611,7 602,7Kartoffeln 1208,1 1213,2

Allgemeinnütziges aus dem Gebiete des
Patentwesens

Von
Otto Sack Civil Ingenieur und Patentanwalt

zu Plagwitz Leipzig
XIII

Einsprnchsprozch
Von Seiten des I A D zu Leipzig wurde eine Er

findmg zur Patentirung eingereicht die einen neuen oscil
liren/en Greisermechanismus an Nähmaschinen zum Gegen
stand hatte Die Neuheit des Objektes wurde von Seiten
des aiserlichen Patentamtes anerkannt und die Anmeldung
veröfentlicht

Gegen diese Patentanmeldung war von der Firma
K k Co zu Bielefeld Einspruch erhoben Zur Begrüu
dunj dieses Einbruchs wurde Folgendes angeführt Die
Vervendung oscillirender Greifer ist nicht neu dieselben

1880

werden schon seit längerer Zeit von Paris nachZDeutschland
verkauft und bei Chlindernähmafchinen offenkundig benutzt

Ferner könne die Uebertragung der Verwendung oscil
lirender Greifer von Cylindernähmaschinen auf Zweifaden
steppstichmaschinen im Sinne amtlicher Entscheidung nicht
als Erfindung betrachtet werden

Der D sche Greifer unterscheide sich nur unwesentlich
von dem pariser Greifer und sei von den Einsprechenden
vor längerer Zeit nach dem pariser Muster für ihre Zwei
fadensteppstichnähmaschinen ein oscillirender Greifer ange
fertigt und zur Anwendung gebracht worden welcher dem
D schen bis auf unwesentliche Abweichungen vollständig
gleiche Als Beweismittel erboten sich Einsprechende dem
kaiserlichen Patentamt ein Exemplar ihres Greifers bezl
Zeichnung desselben einzusenden

Außerdem wurde von ihnen angeführt daß durch Zeu
gen der Gebrauch ihres Greifers erhärtet werden könne
Der in angeführter Weife begründete Einspruch wurde dem
D vom kaiserl Patentamt übersandt und eine bestimmte
Frist zur Entgegnung anberaumt Vor Ablauf der Ent
gegnungsfrist reichte die Firma K Ä Co in B einen wei
teren Anschlußeinspruch ein dessen Begründung wie folgt
lautete Dem kaiserlichen Patentamt erlauben sich Unter
zeichnete ergebenst mitzutheilen daß in den rapxort s sur
I öxposition rmivsi sölls äs 1878 Is vötvmcmt

äes cloux sgxss xar A ü n äin S 480/81
ein oscillirender Greiser von einer durch I seoriw K sss
KIs in Paris ausgestellten Nähmaschine beschrieben und
gezeichnet ist welcher inMleicher Weise wie der D sche
sunktionirt Da die rgMvrts eher veröffentlicht sind als
D seine Anmeldung eingereicht hat so ist die Erfindung
nicht als neu zu betrachten c Gegen diese scheinbar er
drückenden Beweise ist mit Erfolg die Abweisung des Ein
spruchs erzielt worden indem der Gegenbeweis im Wesent
lichen auf folgende Art begründet wurde Die Firma
K k Co wird veranlaßt bekannt zu geben von wem sie
den pariser Greifer bezogen hatte zu welchem Zeitpunkte
ihnen zum Vorbild dienende Muster zugesandt worden waren
durch welche Zeugen sie den Greifermechanismus anfertigen
ließen und an ihren Maschinen zur offenkundigen Benutzung
brachten Ferner wurde bezl der gedruckten Beschreibung
in dem angeführten französischen Werk dargelegt daß die
Konstruktionen beider Greifermechanismen vollständig ver
schieden sind zum wenigsten die gedruckte Beschreibung und
Zeichnung sehr unvollständig ist und inIkeiner Weise die
Identität beider Konstruktionen erkennen läßt

Da die Einsprechenden weder die ihnen gestellten Fra
gen genügend zu beantworten im Stande waren und auch
bezl der Druckschrift zu Gunsten der D schen Konstruktion
erkannt werden mußte so ist der definitiven Patenterthei
lung nichts in den Weg gelegt sondern selbige amtlichen
Beschlusses zufolge erkannt worden

Literarisches
Das Dampfhaus Roman von Julius Verne Autorisirte

Ausgabe 2 Bände 32 Bogen Oktav Geh 5 40 H
In Originalband 7 Julius Verne s Schriften Oktav
Ausgabe Band 35/36 A Hartleben s Verlag in Wien

Der Triumph des 19 Jahrhunderts Von Julius
Verne Autorisirte Ausgabe 2 Bände 36 Bogen Oktav
Geh 5 40 In Originalband 7 Julius Verne s
Schriften Oktav Ausgabe Band 37/38 A Hart
leben s Verlag in Wien

Auf s Neue überrascht der unermüdliche Julius Verne der trotz
mancher Nachahmer noch immer in unerreichter Originalität dasteht
die Lesewelt mit zwei gleich reifen aber sonst grundverschiedenen Früchten
seiner lehrreichen Arbeit Obwohl sich Jedermann srageu möchte ob
es I Verne gelingen werde in der Tonart in welcher seine Werke
gehalten sind noch neue Aceorde anzuschlagen so werden doch schon
die ersten Zeilen des Dampfhauses des neuesten Phantasie Er
zeugnisses des berühmten Autors auf eine solche Frage nnr eine be
jahende Antwort geben

Die zweite Arbeit ein würdiger Schluß der schon erschienenen
Entdeckung der Erde und der Großen Seefahrer des 13 Jahr

hunderts der Triumph des 19 Jahrhunderts genannt beleuchtet
die großen ost gefahrvollen Reisen welche im Lause des jetzigen
Säculums von Vertretern verschiedener Nationen nach den Eiswüsten
des hohen Nordens nach den glühenden Einöden und den Wohnsitzen
bisher fast unbekannter Völker Afrikas nach dem Jnsellabyrinthe
Oceaniens kurz nach allen Punkten unserer Erdkugel unternommen
wurden

Es wird Niemand das Werk aus der Hand legen denn es
zwingt durch die Fülle seines Inhaltes Jeden dem belehrendes
Lesematerial erwünscht ist dasselbe gewiß wieder von Neuem zu
durchblättern

Der neue Jahrgang von Ueber Land und Meer
Stuttgart Verlag von Eduard Hallberger läßt sich ganz

prächtig an Text und Bilder halten sich in Vortrefflichkeit
und Reichthum Gediegenheit und Abwechslung das Gleich
gewicht Zeitgeschichte und Unterhaltung kommen in gleichem
Maße zur Geltung

Man wird kaum noch ein zweites deutsches Unter
haltungsblatt finden das auf eine so anziehende Weise populär
im echten edlen Sinne und fesselnd und unterhaltend zu
gleich ist wie die Jllustrirte Welt Stuttgart Verlag
von Eduard Hallberger deren neuestes Heft uns jetzt
vorliegt

Es mag in Deutschland kaum noch ein Familienjournal geben
das eine gleiche Fülle eben so gediegenen und abwechslungsreichen
wie auch spannenden geistanregenden Unterhaltungsstoffes bietet Es
ist schwer zu begreifen wie die Verlagsbuchhandlung dieses Alles sür
den geringen Preis von nur 30 Pfennig pro Heft leisten kann

Repertoire der Theater in Leipzig
Freitag den 3 Dezember

Neues Theater Die Königin von Saba
Altes Theater Die junge Frau,



Vermischtes
Berlin 30 November Eine kühne Mannesthat

wurde am Sonntag Nachmittag gegen 5 Uhr an der Mar
schallsbrücke vollführt Die Brücke wird gegenwärtig erwei
tert und es ist deshalb eine Jnterimsbrücke aufgeschlagen
deren Geländer nicht eben allzu dicht sind Hier spielten
und turnten zu dieser Zeit zwei Knaben von denen plötzlich
der eine aus der Höhe hinab in die starke Strömung der
Spree stürzte Ehe noch die Umstehenden zur Besinnung
kommen konnten schwang sich ein jüngerer Offizier vom
Garde Füsilierregiment mit Paletot und Säbel über
die Brüstung und tauchte in die Fluthen unter Hauptmann
von Mirbach Dem muthigen Retter schien aber die
Rettung nicht gelingen zu wollen denn er vermochte den an
die Oberfläche kommenden und wieder untertauchenden Kna
ben nicht zu erfassen Da sprang ein zweiter älterer Offi
zier vom großen Generalstabe dem ersteren nach Haupt
mann von Troschke Mit kräftigen Zügen theilte er die
Fluthen und bald gelang es den vereinten Bemühungen der
kühnen Schwimmer den Verunglückten zu erfassen und an
die nächste Landungsbrücke zu bringen Unter dem begeister
ten Hurrah der angesammelten Menge wurde der dem Tode
entrissene Knabe in Empfang genommen und lauter noch
tönte das Hurrah als die Offiziere der eine nach dem
nahe belegenen Hötel Zum Kronprinzen der andere nach
seiner am Schiffbauerdamm belegenen Wohnung sich ent
fernten Eine ähnliche That erzählten bereits die berliner
Zeitungen als an der Schloßbrücke geschehen Unsere Mit
theilung ist authentisch und beruht auf Aussagen von
Augenzeugen

Das prachtvolle Altartuch welches unser
Kaiserpaar zur Erinnerung seiner Anwesenheit bei der kölner
Dombaufeier dem Dome gewidmet hat ist im Stile des
14 Jahrhunderts gefertigt und hat eine Länge von

5,5 Meter und eine Breite von 0,90 Meter Auf dem
Altartuche sind durch Nadelmalerei in Schwarz angebracht
die vier alttestamentlichen Symbole der Messe das Opfer
Abrahams der Hohepriester Melchisedech der Manna Regen
und die Schlange in der Wüste Jedes Symbol ist mit
reichen Laub Ornamenten umgeben An den Seiten des
Altartuches ist rechts das weimar sche Wappen links das
preußische Wappen angebracht Den ganzen Vordertheil
schmückt eine Aurifrisia mit der Aufschrift in roth Hoch
relief is Issu Oomilie immunäura munäs
wo SMZuins üuiu8 uns stills salvum kaosrö otuw
mulläum ad ovuii sLsIsi ö Du treuer Pelikan
Herr Jesus reinige die Unreinen durch dein Blut von dem
ein Tropfen die ganze Welt rein machen kann von jedem
Verbrechen Die Stickerei ist Hochrelief gehalten und in
den archäistischen Farben streng durchgeführt Das Altar
tuch selber besteht nach den liturgischen Vorschriften aus
feinem Bielefelder Leinen

Der Kaiser als Pathe Die Ehefrau des
Tagelöhners Steinhäuser in Nassau beschenkte vor
einigen Tagen ihren Gatten mit dem achten sohne
Der glückliche Familienvater wandte sich dieserhalb an den
Kaiser und bat denselben um Uebernahme der Pathenstelle
zu diesem Achten Zur Freude der Eltern und gewiß auch
des ganzen Ortes traf darauf ein schreiben bei dem Tage
löhner ein daß Se Majestät die Pathenstelle huldvoll an
genommen habe und auch als Pachc im Taufregister ge
führt sein wolle Begleitet war das schreiben mit einem
recht ansehnlichen Gelvgeschenke für den kleinen Täufling

Verweigerter Fahneneid Das Münchener
Fremdenblatt erzählt nachstehendes Kuriosum Bei dem dies
jährigen Ableisten des Fahneneides durch die mueiugerückien
Rekruten kam in München ein Fall der Eidesverweigerung
vor der vielleicht noch niemals in der bayerischen Armee

eingetreten ist Ein bei der Sanitäts Kompagnie des ersten
Train Bataillons eingestellter Rekrut im Großherzogthum
Baden geboren und in die bayerische Armee eingereiht er
klärte den bayerischen Fahneneid nicht leisten zu können

weil er dann auch gegen den deutschen Kaiser kommandirt

werden könnte Diese Erklärung welche er vor seinem
Auditor gab wiederholte er vor seinem Rittmeister und
Major Bei der Seltsamkeit des Falles und beim Mangel
jeder einschlägigen Bestimmung sowohl im Militär als im
allgemeinen Strafgesetzbuch ist man wie das citirte Mün
chener Blatt meint begierig was mit dem Eidesverweigerer
angefangen werden wird

Wetterbericht vom 1 Dezember 8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur in C
5 C
4 R

Haparanda 750 5l wolkenlos S

Hamburg 7S3 VV8M Regen 2

Memel 760 heiter 6

Paris 772 80 bedeckt 1

Karlsruhe 772 8V bedeckt 2

München 772 80 Nebel 1

Leipzig 770 88V wolkenlos 2

Berlin 763 8V heiter 1

Uebersicht der Witterung
Außer im hohen Norden ist auf dem ganzen Gebiete das Ba

rometer gefallen am stärksten im Nordwesten Ein Minimum von
mäßiger Tiefe liegt östlich von Schottland Die Wetterlage über
Centraleuropa hat sich wenig verändert An der Küste dauert die
mäßige bis starke westliche und sudwestliche Luftströmung fort im
Binnenlands herrscht allenthalben schwache Luftbewegung Das Wetter
ist meist trilbe vielfach neblig an der Küste mild im Binnenlande
wo größtentheils Nachtfröste stattfanden etwas kälter Erhebliche
Niederschläge kamen in Centraleuropa nicht vor R A

des Ilvl ul mimu schen kss VIINTlillKM SV
Alter Markt Nr 3 Eingang Thorweg

Ausstellung jeden Tag von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr Von heute ab 50 H Eutr6e H
Hch Versteigerung

In der königlichen Oberförsterei Schkeudilz
aus dem Unterforste Dölau sollen am Mitt
woch den 8 Dezember

a Bormittags 9 Uhr
im Schacht Nr 6 Lieskauer Straße

aus der Totalität
ca 2 Birken mit 1,50 km 41 Kiefern mit

27 km
b Von 10 Uhr ab

aus Jagen 59 am Kolkthurm
ca 22 in eichene Kloben und Knüppel

95 in kieferne Kloben
150 m Abraumreisig
16 Eichen mit 13 km

290 Kiefern mit 214 t w
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur oben bemerkten
Zeit einfinden und von den näheren Bedin
gungen an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 1 Dezember 1880
Königliche Obersörsterei

Ein tüchtiger Stellmacher
Kastenmacher findet auf sofort dauernde Ar

beit in der Wageusabrik von

Wernigerode am Harz
Ein ordentl Laufbursche

wird gesucht gr Ulrichstrasze 17
Buchhandlung

Ein junger Mensch des Fahreus
kundig wird an eine Kohlenhöhle ge

sucht 5Für das hiesige Hospital suche zum 1 Ja
nuar 1881 ein zuverlässiges häusliches Mäd
chen mit guten Altesten

Riuck Hospitals Inspektor

ll Recht ordentliche Dienstmädchen
1 ff Stubenmädchen nach auswärts
finden gute Stellen durch

Emma Lerche gr Schlamm 9
Ein reinl ehrl Mädchen zur Aufwartung

gesucht gr Sandberg 13 I links
Mädchen für Küche n Haus u Bieh

mädchen finden sof u 1 Jan Stelle d
Z HVvnMvr Trödel 0

s u propre Ammen v L suchen
Stelle durch Trödel 9Dienstmädchen m 3 u 5jähr Ätt suchen sof

u 1 Jan Stelle d Fr Abst Herrenstr 20

Ein gr Laden ist noch zu vermiethen
bei I Distv Poststrasze
Ein kleines Haus 2 St 2 K Part 2 St

2 K Zb I im Einzelnen od Ganzen Prr
auch als Eontor aus Wunsch Stall Remise
1 April zu beziehen Niemeyerstr 15 I l

Hermauustr 17 ist die Beletage für
180 zu verm n Neujahr zu bez

Augustastraße Nr 9
sind zum 1 Januar oder 1 April Woh
nungen zu vermiethen von 450 550

H Wolsenstein Dorotheeustraße 10 I
Eine srenndl Hinterwohnung 3 St

3 K 1 Entr6e Küche u Zubehör ist
zu vermiethen u 1 April zu beziehen

Landwehrstratze 18
Große Ulrichstrasze 48 ist eine Wohnung

zum I Januar zu vermiethen
Eine frdl Wohnung von 4 Stuben nebst

Zubehör ist sofort oder 1 Januar zu ver
miethen al ter M ar kt 2

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
zum 1 Januar zu beziehen Hanfsack 1

Eine Wohnung für 60 A zu vermiethen
große K lausstraße 12

Wohnung zu 31 A sofort oder 1 Januar
zu beziehen Böckstraße 13 I

Berggasse 1 ist eine Feuerwerkstatt nebst
Wohnung zum 1 Januar zu vermiethen

2 St 3 K n Znb mit Gartenbesuch von
ruh Leuten 1 Januar zu beziehen Luisenstr

St K zu v ermiethen alter Markt 23
Eine geräumige Wohnung für 50 H ist

umzugshalber sofort oder 1 Januar zu ver
miethen Schimmelstraße 5g

Eine Wohnung zum 1 Jan 1881 Preis
60 A zu vermiethen Schmeerstra ße 13

Möbl Stube u K von 1 oder 2 Herren
1 Januar zu bez Niemeyerstr 13 Bunge

1 kl Stube zu verm Geiststr 28
Gut möbl Wohnung v Königstraße 18 III
Frdl möbl Zimmer Ma tinsgasse 20 part

1 kl Stube mit oder ohne Möbel zu ver
mi etheu Bergg asse 4 II am Paradeplatz

Möbl Woh nung Schulgasse 6 II l
Freunvl m öbl Stube Eharlottenstr 9 I
Kl möbl Stube billig Steinbocksgasse 4

Möbl Zimmer Magdeburgerstr 29 11t r

Für eine kl Kamille wird eine Herr
schaft Wohnung zum 1 Äprll 1881 ge
sucht Lage nordöstl Stadttheil zwischen d
stein und Kirchthor bis Mühlweg Maxi
malpreis 900 M Offerten unter F F in
der Exped d Bt erbeten

Ein möblirtes Zimmer wird per sosort
zu miethen gesucht Näheres unter A A
100 postlagernd Halle a/S

1 sreundl Wohnung von 3 4 Stuben u
Zub w v e neu anziehenden kinderl Beam
ten für sofort gesucht Off unter D L
Exped der Hall Nachrichten

Wäsche kann gtrocknet wer
den Gef zn erfragen
Moritzkirche 1 im Geschäft

250 Thaler
werden auf sichere Hypothek sofort gesucht
Offerten unter A H an die Exped d Bl

500 Thlr auf ein gutes Haus jetzt oder
1 Januar gesucht Wo sagt die Exped

Stadt Theater
Freitag den Z Dezember 1880
26 Vorstellung im II Abonnement

Das 8WuvMk68t
Sckwank in 3 Aktm von G von Moser

L Ickeks s ks2tAur2 nt
Domplalz 10

Heute Freitag den 3 Dezember

IS Schlachtefest R

Lo,äs mit Kost Schmeerstr 11 Näh Bäckerl
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 3 II

Freundl heizb Schläfst Martinsgasse 4 I

Eine Werkstatt und Wohnung für
Holzarbeiter im Königsviertel Augustastr
Geiststr oder gr Ä teinstr zum 1 April 81
zu miethen gesucht Gest Adressen unter B
15139 beliebe man niederzulegen bei

I Barck K Co gr Ulrichstr aße 49
Eine angenehme Wohnung 3 Stu

Ein großeWaden
mit Eontor ist zu vermiethen gr Ulrichstr 17 Offerten unter A M in der Exped d
Das Nähere zu erfahren Mühlweg 19 I Bl erbeten

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

ExM zum Schwall
große Steinstratze 51

Sonnaliend den 1 Dezember
LedlaM eksst

Larl LuAASrt L
Restauration

vor dem Steintho Nr 13
Z I AIgroßes Schlachtefest

NMs s AoSÄllIÄUt
Morgen Souuabmd d 4 d Mts

Leklaekteksst
wozu ergebeitst einladet

Gustav Villit
Kl schw Hnnd mtl Parlstr 5 II
Kl schw Assenpilscher Marke 3086

verl Abzug v d Steilthor 11,1 Vergütung
Am Sonntag d 28 Nov ein Gesangbuch

in der Gkuchaischen Kirche liegen geblieben
u wird der ehrliche Finder gebeten dasselbe
bei Herrn Lustos Diinnig an der Glauch
Kirche 9 abzugeben

j Noch uie dagewesen
Ii

Loneert Hause
Freitag den 3 Dezember und Sonn

adend den 4 Dezember
Vtti 3 A

der wellberühmten Original chinesischen ttünstler
Familie Jongleur und Taschenspieler

Zlr ud Nrs
Hofkünstler Sr Maj des Kaisers von China

tttlii Ui 5 iUl ZIiiiu
Die Vorstellung findet mit musikalischer

Begleitung statt
Freitag den 3 Dezember

erste Vorstellung Abends 8 Uhr
Sonnabend den 4 Dezember

S A rs zachm 4 Uhr Schüler u Kindervorstellung
Abends 8 Uhr etzte große Gala Vorstellung

Preise der Plätze für Erwachsene
1 Platz 60 2 Platz 40 H, im Vorverkauf

1 Platz 0 H, 2 Platz 30
Zu der Schüler n Kindervorstellung 4 Uhr
1 Platz 30 H, 2 Platz 25 H, 3 Platz 15 H

Billers zu der Abend Vorstellung sind im
Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher
Jasper am Mmit und Herrn Kaufmann
Hosmantt Breitesraße am Tage bis Abends
6 Uhr zu haben urd dann an der Kasse

Kassenöffnung jedesmal eine Stunde
v or Beginn

Einem Knechte st von der Raffinerie bis
zur Magdeburger Bchn eiu Hundert Mark
schein verloren gegangen

Der ehrliche Finder wird gebeten dens ge
gen Belohnung abzugeben bei Herrn Pe t e
Leipzigerstraße 77

2 weiße Tücher am 24 Nov im
Prinz in der Garderote liegen gebtieben Ab
zuholen gr Wallstraße 16

Aufforderung
Alle diejenigen welche noch Handatten

in Verwahrnng des erstorbenen Justiz

rath in Halle a SMittelstratze 2 habm werden hiermit
ansgesordert diese da elbst binnen 6 Mo
naten in Empfang zu nehmen widrigen
falls die Pflicht zur weiteren Ausbe
wahrung erlischt

i Die Krben
des Justizrath

Familien Nachrichten
Heute früh verschied mch kurzem schwerem

Leiden der Professor vr Wilh Heintz
Halle a/S den 1 Dezember 1880

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend den 4ten

früh ii /z Uhr vom Trauerhause aus statt
Zurückgekehrt vom Grabe unseres unver

geßlichen Sohnes können wir es nicht unter
lassen allen Denen unseren värmsten Dank
auszusprechen welche seinen Sarg so reichlich
mit Kronen und Kränzen geschmückt und uns
so tröstend zur Seite gestanden haben

Die tieftrauernde Familie

Expedition im Waisenhalse Buchdruckerei des Waisenhauses
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